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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter,

mit einem Dankeschön für das Vertrauen, das Sie alle bei der Wahl in uns gesetzt haben, 

wollen wir uns mit ein paar persönlichen Worten an Sie wenden. 

Die Ergebnisse der Vorstandswahl bei der Vollversammlung des Behindertenbeirates waren 

für viele eine Überraschung. Nun haben wir, die Mitglieder des beinahe ganz neuen Vor­

stands, die schöne und herausfordernde Aufgabe, dieses Gremium seiner Bedeutung ent­

sprechend in der Stadtpolitik und -gesellschaft zu repräsentieren. Für Ihre und unsere Anlie­

gen wollen wir ein Bewusstsein schaffen. Wir sind der Überzeugung, dass wir dafür hervorra­

gend aufgestellt sind: Herr Messerschmid bringt die Kontinuität und Erfahrung der guten Ar­

beit des früheren Vorstandes ein, Frau von Pappenheim als Newcomerin im Behindertenbei­

rat wird uns mit ganz neuen Impulsen, auch für das Thema Hörbehinderungen, sensibilisie­

ren und unsere Vorsitzende des Vorstands, Frau Rackwitz-Ziegler, kennt sowohl die Arbeit 

und Perspektive der Vorsitzendenrunde, als auch des Facharbeitskreises Schule und kann 

den Kern des Beirats gut vertreten.

Wir haben bereits gut zusammengefunden und sind zuversichtlich, die Arbeit des Behinder­

tenbeirats und seiner Facharbeitskreise weiterhin erfolgreich zu begleiten und fortzusetzen. 

Einige Aufgaben stehen für uns als Vorstand derzeit im Vordergrund. Wir werden uns z.B. 

eine Geschäftsordnung geben, um für mehr Transparenz unserer Arbeit zu sorgen. Außer­

dem gilt es die künftige Zusammenarbeit zwischen dem Büro des Behindertenbeauftragten, 

dem Koordinierungsbüro zur Umsetzung der UN-BRK und unserem Beirat weiter auszuar­
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beiten und zu strukturieren, damit es zu den erwünschten Synergieeffekten und nicht zu un­

nötigen Reibungsverlusten bei der Interessenvertretung für Menschen mit Behinderungen in 

München kommt. Und, nicht zu vergessen, wollen wir gemeinsam mit den Vorsitzenden der 

Facharbeitskreise die Ausgestaltung der regelmäßig stattfindenden Fraktionsgespräche, die 

der vorangegangene Vorstand bereits begonnen hat, weiter vorantreiben.

Die oben genannten und kommenden Aufgaben, vor allem aber die Umsetzung der UN-Be­

hindertenrechtskonvention in praktische Stadtpolitik sind eine Herausforderung, der wir uns 

mit Freude und viel Elan stellen – gemeinsam mit Ihnen als ehrenamtliche Experten und Ex­

pertinnen!

gez. 

Der Vorstand

Nadja Rackwitz-Ziegler Johannes Messerschmid Cornelia von Pappenheim
Vorsitzende Stellv. Vorsitzender Stellv. Vorsitzende


